
  

 

 1 

Protokoll  

11. Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“  

am 11. September 2019, von 18.00 bis 20.30 Uhr Schlosskeller Wasserburg Egeln  

 

Teilnehmer 

Zahl der stimmberechtigten Mitglieder: 17 

davon anwesend (einschl. Vertretungsvollmacht): 15 ( 88 %) 

darunter Wirtschafts- u. Sozialpartner: 10 (73 %) 

davon Vertretungsvollmacht für WiSo-Partner: 1 

Beschlussfähigkeit: ja 

 

 

TOP 1 Begrüßung und Protokoll der letzten Sitzung 

TOP 2 Prioritätenliste 2020  

TOP 3 Datenschutz 

TOP 4 Kooperationsprojekt Bode 

TOP 5 Sonstiges 

 

 

Im Vorfeld der Sitzung findet eine Besichtigung der Freilichtbühne der Wasserburg zu Egeln statt.  

TOP 1 Begrüßung und Protokoll der letzten Sitzung 

Frau Konew begrüßt alle Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe zur 11. Sitzung der Lokalen Aktions-

gruppe „Börde-Bode-Auen“. Die Lokale Aktionsgruppe ist beschlussfähig. Zum Protokoll der letzten 

Sitzung gibt es keine Anmerkungen.  

  

TOP 2 Prioritätenliste 2020  

Der Projektbewilligungsstand für die Projekte, die zum ersten März diesen Jahres eingereicht wurden 

sieht wie folgt aus:  

 Sanierung des Vereinsgebäudes SFV „Am Bodestrand“ 1922 e.V. Unseburg  ZWB liegt 

(immer) noch nicht vor 

 Energetische Sanierung des Hauptgebäudes und Herstellung von barrierefreien Wegen Sport-

lerheim Atzendorf  Ablehnung wegen fehlender Baugenehmigung 

 Sanierung der Alten Schule zu barrierearme und altersgerechtem Wohnraum, Brumby  nicht 

beantragt 
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 Sanierung des Wasserturms im OT Löderburg der Stadt Staßfurt  Zuwendungsbescheid lieg 

vor, aber Kostensteigerung aufgrund gestiegener Anforderungen durch den Denkmalschutz 

Dem Regionalmanagement wurden bis zum Stichtag 15 Projektsteckbriefe eingereicht und ein weite-

res Projekt benannt. Diese Projekte wurden auf der Steuerungsgruppensitzung am 29. August be-

sprochen und bewertet. Acht Projekte wurden mit der folgenden Begründung nicht in die vorläufige 

Prioritätenliste 2020 mit aufgenommen:  

 Aufbau eines Handglockenchores Staßfurt  es handelt sich hierbei um die Ausübung eines 

Hobbys vergleichbar wie mit einer Theatergruppe 

 Barrierefreier Zugang St. Laurentius Groß Börnecke  es gibt anderweitige Förderprogram-

me wie Aktion Mensch, über die das Projekt beantragt werden kann 

 Sternwarte Cochstedt  Finanzierung ist nicht gesichert 

 Hof der klugen Tiere Athensleben  es liegt kein Projektsteckbrief vor, zudem ist die Finan-

zierung nicht gesichert 

 Kirche Tarthun  dieses Projekt fällt unter Beschluss Nr. 15 

 Ehrenmal Brumby  das Projekt soll über den Frauenchor aus Brumby beantragt werden, 

das Ehrenmal gehört aber der Kirche, zudem lässt die Satzung des Vereins eine solche Sa-

nierung nicht zu; Empfehlung an die Kirche einen Antrag bei der Dt. Stiftung Denkmalschutz 

zu stellen 

 Kirche St. Sixti Schneidlingen  dieses Projekt fällt unter Beschluss Nr. 15 

 Kirchturm St. Clemens Groß Börnecke  dieses Projekt fällt unter Beschluss Nr. 15 

 

Herr Srocke gibt zu bedenken, dass es im nächsten Jahr wahrscheinlich keinen Aufruf „Dorfentwick-

lung außerhalb LEADER2 geben wird, so dass die kirchlichen Projektträger keine Möglichkeit haben 

außer über die Lokale Aktionsgruppe Fördermittel zu beantragen. Die Lokale Aktionsgruppe wird im 

nächsten Jahr darüber beraten, ob sie den Beschluss Nr. 15 aufheben soll, sofern es nochmal För-

dermittel geben sollte. Da ein Wirtschafts- und Sozialpartner  noch nicht anwesend ist, sind vierzehn 

Mitglieder stimmberechtigt. Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ fasst den folgenden Be-

schluss.  

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ stimmt der Projektauswahl der Steue-

rungsgruppe sowie deren Begründung zu. Die gestrichenen Projekte werden nicht in die Prioritätenlis-

te 2020 aufgenommen.  

Begründung: Die Steuerungsgruppe der LEADER-Region „Börde-Bode-Aue“ ist laut Geschäftsord-

nung legitimiert, die Sitzungen der Lokalen Aktionsgruppe inhaltlich vorzubereiten.  

Interessenkonflikt: 0 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 14 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen) 
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Damit verbleiben auf der vorläufigen Prioritätenliste 2020 die folgenden Projekte:  

 Sportlerheim Atzendorf 

 Wasserburg Egeln 

 Pfarrhaus Hakeborn 

 Bürgerpark Egeln 

 Ballplatz 2. BA, 2. TA Groß Börnecke 

 Barrierefreier Zugang DGH Wolmirsleben 

 Bilderdecke Autobahnkirche Brumby 

 Wappenfries Athensleben 

 

Die Projektträger stellen im Folgenden ihre Projekte persönlich vor. Anschließend werden die Gäste 

verabschiedet und die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe beraten über die Projekte und deren Be-

wertung. Anschließend wird über die einzelnen Projekte abgestimmt. Da Frau Meyer die Sitzung vor-

zeitig verlassen muss und Herr Werner jetzt anwesend ist, sind insgesamt vierzehn stimmberechtigte 

Mitglieder anwesend, es besteht weiterhin Beschlussfähigkeit.  

 

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Sicherung der Da-

seinsvorsorge und nachhaltige Entwicklung des örtlichen Gemeinschaftslebens durch energetische 

Sanierung des Hauptgebäudes und Herstellung von barrierefreien Wegen Sportlerheim Atzendorf" mit 

150 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020 auf. 

Interessenkonflikt: 2 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 12 

Ergebnis: einstimmig (12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 

 

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Erweiterung attraktiver 

kultureller Angebote durch den Ausbau der Freilichtbühne der Wasserburg in Egeln“ mit 150 Punkten 

in ihre Prioritätenliste 2020 auf. 

Interessenkonflikt: 0 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 14 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

Mit den Projektträgern aus Hakeborn muss nochmals intensiv diskutiert werden, über welchen För-

dergegenstand der RELE-Richtlinie sie einen Antrag einreichen wollen. Da im Vorstellungsgespräch 

die private Nutzung überwog und nicht die touristische Nutzung, ist dies zu verifizieren. Der Beschluss 

erfolgt deshalb unter Vorbehalt. Ggf. muss die Bewertung nachträglich angepasst werden. Sollte dies 

der Fall sein, erfolgt ein Umlaufbeschluss zur Klarstellung. Da noch genügend Fördermittel vorhanden 

sind, bleibt die Förderfähigkeit in jedem Fall bestehen.  
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Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Umnutzung histori-

scher Gebäude zu touristischen Zwecken durch die Sanierung des Obergeschosses im ehemaligen 

Pfarrhaus in Hakeborn" mit 140 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020 auf. 

Interessenkonflikt: 0 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 14 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 

  

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Schaffung von sozialen 

Treffpunkten durch die Entwicklung und Gestaltung eines Bürgerparks in Egeln" mit 140 Punkten in ih-

re Prioritätenliste 2020 auf. 

Interessenkonflikt: 0 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 14 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Modernisierung von 

DGHs durch den Bau eines barrierefreien Zugangs am DGH "Adler" in Wolmirsleben“ mit 120 Punkten 

in ihre Prioritätenliste 2020 auf. 

Interessenkonflikt: 0 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 14 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Stärkung der dörflichen 

Strukturen durch Straßenbau 2.BA, 2. TA "Ballplatz/ Karl-Marx-Platz in Groß Börnecke“ mit 110 Punk-

ten in ihre Prioritätenliste 2020 auf. 

Interessenkonflikt: 1 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 13 

Ergebnis: 11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Enthaltung 

 

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Erhalt des kulturellen 

Erbes durch die Instand- setzung der barocken Bilderdecke der Autobahnkirche St. Petri in Brumby - 

2. BA“ mit 110 Punkten in ihre Prioritätenliste 2020 auf. 

Interessenkonflikt: 1 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 13 

Ergebnis: einstimmig (13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
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Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Erhalt von nicht kom-

merziell nutzbaren Denkmalen durch den Bau einer Überdachung für das denkmalgeschützte Wap-

penfries als Schutzmaßnahme vor Witterungseinflüssen in Athensleben“ mit 110 Punkten in ihre Prio-

ritätenliste 2020 auf. 

Interessenkonflikt: 0 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 14 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

Anschließend wird über die Rangfolge der Projekte mit gleicher Punktzahl entschieden. Da das Vor-

haben auf der Wasserburg Egeln über die Kulturerbe-Richtlinie beantragt werden soll, muss über die 

ersten zwei Projekte hinsichtlich der Punktgleichheit kein Beschluss gefasst werden, da für die ver-

schiedenen Fonds (EFRE und ELER) getrennte Listen beim Landesverwaltungsamt eingereicht wer-

den müssen. 

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ beschließt die folgende Rangfolge der Pro-

jekte der Prioritätenliste 2020 mit einer Punktzahl von 140 wie folgt 

 Schaffung von sozialen Treffpunkten durch die Entwicklung und Gestaltung eines Bürgerparks 

in Egeln  

 Umnutzung historischer Gebäude zu touristischen Zwecken durch die Sanierung des ehema-

ligen Pfarrhauses in Hakeborn 

Interessenkonflikt: 0 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 14 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 

 

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ beschließt die folgende Rangfolge der Pro-

jekte der Prioritätenliste 2020 mit einer Punktzahl von 110 wie folgt 

 Erhalt des kulturellen Erbes durch die Instandsetzung der barocken Bilderdecke der Auto-

bahnkirche St. Petri in Brumby - 2. BA 

 Stärkung der dörflichen Strukturen durch Straßenbau 2.BA, 2. TA "Ballplatz/ Karl-Marx-Platz 

in Groß Börnecke 

 Erhalt von nicht kommerziell nutzbaren Denkmalen durch den Bau einer Überdachung für das 

denkmalgeschützte Wappenfries als Schutzmaßnahme vor Witterungseinflüssen in Athensle-

ben 

Interessenkonflikt: 0 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 14 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
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Frau Viehweg stellt abschließend die Prioritätenliste 2020 zum Beschluss:  

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ beschließt die vorgelegte und abgestimmte 

Prioritätenliste 2020 mit den genannten Änderungen. 

Interessenkonflikt: 0 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 14 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 

 

Damit ergibt sich die folgende Prioritätenliste 2020:  

Vorhaben Punkte Priorität  

Sicherung der Daseinsvorsorge und nachhaltige Entwicklung des örtli-

chen Gemeinschaftslebens durch energetische Sanierung des Hauptge-

bäudes und Herstellung von barrierefreien Wegen Sportlerheim Atzen-

dorf 

150 1 

Erweiterung attraktiver kultureller Angebote durch den Ausbau der Frei-

lichtbühne der Wasserburg in Egeln 

150 1 

Schaffung von sozialen Treffpunkten durch die Entwicklung und Gestal-

tung eines Bürgerparks in Egeln 

140 2 

Umnutzung historischer Gebäude zu touristischen Zwecken durch die 

Sanierung des ehemaligen Pfarrhauses in Hakeborn 

140 3 

Modernisierung von DGHs durch den Bau eines barrierefreien Zugangs 

am DGH "Adler" in Wolmirsleben 

120 4 

Erhalt des kulturellen Erbes durch die Instandsetzung der barocken Bil-

derdecke der Autobahnkirche St. Petri in Brumby - 2. BA 

110 5 

Stärkung der dörflichen Strukturen durch Straßenbau 2.BA, 2. TA "Ball-

platz/ Karl-Marx-Platz in Groß Börnecke 

110 6 

Erhalt von nicht kommerziell nutzbaren Denkmalen durch den Bau einer 

Überdachung für das denkmalgeschützte Wappenfries als Schutzmaß-

nahme vor Witterungseinflüssen in Athensleben 

110 7 
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TOP 3 Datenschutz 

Frau Viehweg erläutert, welche Auswirkungen die Datenschutzgrundverordnung auf die Arbeit der Lo-

kalen Aktionsgruppe hat. Die Lokalen Aktionsgruppen haben offiziell keine Rechtspersönlichkeit, sie 

verfügen jedoch über eine vereinsähnliche Struktur (Vorsitzender, Geschäftsordnung ec.) mit über 

zehn Mitgliedern. Die Vorsitzende ist nach der Geschäftsordnung der LEADER-Region die Repräsen-

tantin nach innen und außen. Das Land Sachsen-Anhalt ist deshalb der Auffassung, dass die Lokalen 

Aktionsgruppen einen Datenschutzbeauftragten benötigen. Zurzeit wird geprüft, inwieweit die Daten-

schutzbeauftragten der Landkreise oder des Landes diese Aufgabe mit übernehmen könnten. Welche 

Fragen ergeben sich weiter aus der Datenschutzgrundverordnung? 

Was sind vertrauliche Informationen? 

a. Alle personen- oder betriebsbezogenen Daten, über welche die Verantwortlichen, die LAG-

Mitglieder oder die Mitarbeiter/innen des LEADER-Managements direkt oder indirekt im Zu-

sammenhang mit der Aufnahme, Bewertung und Beantragung von Entwicklungsprojekten 

Kenntnis erlangen. 

b. Alle mündlichen oder schriftlichen Informationen und Materialien, welche die LAG direkt oder 

indirekt von der prozessverantwortlichen Bewilligungsbehörde zur Umsetzung der LES 2014-

2020 erhält und die als vertraulich gekennzeichnet sind oder deren Vertraulichkeit sich aus ih-

rem Gegenstand oder sonstigen Umständen ergibt.  

c. Alle personen- und betriebsbezogenen Daten, welche von der prozessverantwortlichen Bewil-

ligungsbehörde bereitgestellt werden. 

Welche Pflichten gibt es für die Gruppe? 

1. Betroffenenrecht 

Gruppen unterliegen der Informations- und Auskunftspflicht (Art. 12 Abs 3 DSGVO).  

Beispiel 

Projektträger verlangt Auskunft darüber, wie mit seinen personenbezogenen Daten innerhalb der LAG 

umgegangen wird. Die Anfrage muss schriftlich bei der Vorsitzenden eingehen. Die Rückmeldung an 

die Person darf max. einen Monat dauern. 

2. Datensicherheit 

Die Datensicherheit betrifft alle Dokumente mit sensiblen und personenbezogenen Daten (z.B. Pro-

jektsteckbriefe). Die erhobenen Daten müssen sicher geschützt werden, so dass nur berechtigte Per-

sonen darauf Zugriff haben (Passwortschutz, keine Einsicht in Steckbriefe durch Nicht-Mitglieder). 

Nach Ablauf der Förderperiode sind die Dokumente zu löschen bzw. zu vernichten.  

3. Datenschutzverletzung 

Bei einem Sicherheitsvorfall muss der Vorsitzende informiert werden. Dieser muss entscheiden, ob 

eine Datenschutzverletzung gemäß Art. 33 DS-GVO vorliegt. Je nach Erheblichkeit muss die betroffe-

ne Person unverzüglich informiert werden oder der Verstoß ist innerhalb von 72 Stunden bei der Auf-

sichtsbehörde zu melden.  

4. Dokumentationspflicht 
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Neben den aktuellen Handlungsanforderungen ergeben sich eine Reihe an Dokumentationspflichten, 

welche die Lokalen Aktionsgruppen ggf. in Zusammenarbeit mit ihren Regionalmanagement bewälti-

gen müssen. 

a. Informationspflichten 

Ein elementarer Grundsatz des Datenschutzrechtes ist die Transparenz. „Wer, was, wann und 

bei welcher Gelegenheit über sie weiß.“ Dieses Transparenzgebot kann z.B. über ein Informa-

tionsschreiben (Datenschutzerklärung und Hinweis im Projetsteckbrief, Hinweise auf der 

Homepage) erfolgen.  

b. Auftragsverarbeiter 

Werden personenbezogene Daten im Auftrag durch andere Stellen verarbeitet oder genutzt, 

ist der Auftraggeber für die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorschriften verantwortlich. 

c. Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten 

Der Verantwortliche ist verpflichtet ein Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten, welche sei-

ner Zuständigkeit unterliegen, zu führen. 

 

TOP 4 Kooperationsprojekt Bode 

Ende August gab es Abstimmungstreffen zwischen den Landkreisen Harz, Börde und Salzlandkreis. 

Ziel des Gesprächs war die Abstimmung der genauen Inhalte sowie der Projektträgerschaften zum 

Kooperationsprojekt Bode. Das Projekt ist in zwei Bausteine untergliedert.  

Projektbaustein 1 

Die strategischen Grundlagen des Konzeptes sind essenziell, um das Blaue Band als auch die Bode 

bei den Gästen und auch der eigenen Bevölkerung zu positionieren. Die Bode soll auf ihrem gesam-

ten Verlauf als Bindeglied zwischen Harz und dem Saale- bzw. Elberadweg entwickelt werden. Die 

touristische Betrachtung soll für den Radweg erfolgen, um eine Linienführung zu entwickeln und den 

daraus resultierenden Maßnahmenkatalog hinsichtlich der infrastrukturellen Maßnahmen (Rastplätze, 

Beschilderung der Ein- und Ausstiege (an den Wehranlagen erfolgt dies durch das LHW), Wegebau-

maßnahmen, touristisches Leitsystem etc.) zu erarbeiten.  

Projektbaustein 2 

Neben diesen infrastrukturellen Maßnahmen soll ein Corporate Design für öffentlichkeitswirksame 

Medien (Flyer, App etc.) sowie die Beschilderung (Infotafeln etc.) erarbeitet werden. Auf dieser Grund-

lage ist eine Publikation einschließlich Karte zu entwickeln, um auf die Sehenswürdigkeiten links und 

rechts der Bode aufmerksam zu machen und um damit die Wertschöpfung entlang der Bode insge-

samt zu erhöhen.  

Der Salzlandkreis wird die Projektträgerschaft für Projektbaustein 1 übernehmen. Der Projektbaustein 

2 geht tendenziell an den Landkreis Börde.  

 

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ beschließt die Beteiligung am Kooperati-

onsprojekt „Bode“ und der darin enthaltenen weiteren Arbeitsschritte. Die Vorsitzende und ihr Stellver-

treter werden ermächtigt, die anstehende Kooperationsvereinbarung zu prüfen und zu unterschreiben. 

Begründung: Die Lokale Aktionsgruppe hat mit der Erstellung ihrer Lokalen Entwicklungsstrategie 

sich zum Ziel gesetzt, die Bode als Fluss- und Radwanderweg zu entwickeln. Unter dem Handlungs-
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feldziel „Vernetzung der Region über touristische Themen, Radwege sowie die Bode“ wurde das Teil-

ziel „Erarbeitung eines Tourismuskonzepts „Bode“ (Kooperationsprojekt)“ formuliert.  

Interessenkonflikt: 0 

damit stimmberechtigte Mitglieder: 14 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 

 

Top 5 Sonstiges 

Im Sommer diesen Jahres wurde ein Imagefilm LEADER im Salzlandkreis „Auf Du und Du mit Euro-

pa“ gedreht. Aus der LEADER-Region „Börde-Bode-Auen“ werden die Projekte Schloss Hohenerxle-

ben, Pfarrhaussanierung Egeln Nord, die Autobahnkirche Brumby sowie das Piratendorf am Löder-

burger See vorgestellt. Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wird Frau Viehweg eine Link versenden, 

unter dem der Film zu sehen ist.  

Anfang September fand das erste Modul zur Vergabeschulung statt. Die nächsten Termine sind der 

19. November 2019 sowie der 3. März 2020. Es sind noch Plätze frei. Ende November findet die An-

tragsschulung für die Projektträger statt.  

Frau Konew schließt um 20.30 Uhr die Sitzung.  

 

aufgestellt, G. Viehweg 12.09.2019 






